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nDie Kindersportschule des 
VfL Nagold hat heute Training 
für Kinder ab 6 Jahre von 
15.15 bis 16 Uhr (Fabian 
Vogt) – Kurs 1, für Vier- und 
Fünfjährige von 16 bis 16.45 
Uhr (Fabian Vogt) – Kurs 2 
und von 16.45 bis 17.30 Uhr 
ab 3,5 Jahre (Fabian Vogt) – 
Kurs 3, Hohenbergerhalle.
nBeim Seniorentreff Mohren 
ist heute, Montag, die Begeg-
nungsstätte geschlossen.
nBürgerzentrum Nagold: Ur-
schelstiftung 8.45 bis 11.45 
Uhr, Kinderschutzbund 9 bis 
12 Uhr, Stadtseniorenrat Na-
gold 14 bis 17 Uhr, AK Asyl 
14 bis 17 Uhr, Skat-Club Na-
gold 19 bis 23 Uhr.
nDas DRK bietet montags 
von 14 bis 15 Uhr »Gymnastik 
für Ältere« im Lemberg-Ge-
meindehaus, an. Telefon 
07456/15 09. Von 17.30 bis 
18.30 Uhr ist der Kurs »Bewe-
gen – Tanzen« im DRK Haus in 
Nagold, Marie-Curie-Straße 
10. Telefon 0172/7 64 15 94.
nDas Training der Leichtath-
letikabteilung des VfL Nagold 
findet heute, Montag, statt für 
die Jahrgänge 2011 und jün-
ger von 17.30 bis 19 Uhr und 
für die Jahrgänge 2010 bis 
2009 von 17.30 bis 19.30 
Uhr, jeweils Bächlenhalle. Trai-
ning für die Jahrgänge 2008 
bis 2007 ist von 18.30 bis 20 
Uhr in der Lembergsporthalle 
und für die Jahrgänge 2006 
und älter von 18.30 bis 20.15 
Uhr in der Bächlenhalle.
nDas Karatetraining des VfL 
Nagold findet heute für Kin-
der und Jugendliche bis 14 
Jahre von 17.45 bis 18.45 Uhr 
in der Eisberg-Sporthalle statt. 
Parallel dazu ist das Anfänger-
training. Für Jugendliche ab 14 
Jahre und Erwachsene ist Trai-
ning von 19 bis 20.15 Uhr. 
Gäste sind willkommen.
nDie ASM aktive Selbsthilfe-
gruppe »Miteinander« lädt 
zur kostenlosen Yogagymnas-
tik am heutigen Montag um 
19 Uhr in die Räume der 
A.S.M., Uferstraße 42 in Na-
gold, ein. Die Leitung hat 
Günter Langer.
nDer Chor »come together« 
des Liederkranzes Nagold 
trifft sich heute zur Chorprobe 
um 20 Uhr im Musiksaal der 
Zellerschule in Nagold.
nDer Jahrgang 1947/48 trifft 
sich am Dienstag, 17. Dezem-
ber, um 14.30 Uhr im Café 
Gauss zum gemütlichen Bei-
sammensein.

EMMINGEN
nEin Adventskonzert mit den 
Chören des Liederkranzes Em-
mingen findet am Sonntag, 
22. Dezember, in der Fritz-
Ziegler-Halle in Emmingen 
statt. Beginn ist um 18 Uhr.

ISELSHAUSEN
nDie VfL Gymnastikgruppe 
Iselshausen hat am heutigen 
Montag ab 18 Uhr ihren 
Weihnachtsabschluss in der 
Sportheimgaststätte des VfL 
Nagold.

MINDERSBACH
nDas DRK bietet montags 
»Gymnastik am Stuhl« an, von 
11 bis 12 Uhr im Bürgersaal. 
Telefon 07452/6 00 39 85.

PFRONDORF
nDas DRK bietet montags 
von 8.30 bis 9.30 Uhr »Gym-
nastik Ü30« und von 9.30 bis 
10.30 Uhr »Gymnastik für Äl-
tere« in der Gemeindehalle, 
an. Telefon 07452/6 00 39 85.
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n Redaktion

Viele, sehr viele tiefe Ein-
drücke für Ohren, Augen 
und Seele hinterließ das 
jüngste Benefiz-Ereignis in 
der evangelischen Stadt-
kirche. Zugunsten des Na-
golder Hospizes beschenk-
ten zwei Chöre von Peter 
Eisele das unzählige Publi-
kum mit einem besinnli-
chen und zum Teil heite-
ren, voll Freude und Leben 
pulsierenden Advents-
abend. 

n Von Maria Kosowska-Németh

Nagold. Beim Betreten der
Kirche vergessen wurde das
Verkehrschaos da draußen,

die Parkplatznot und die zeit-
weilige Störung an der Ein-
fahrt zur Tiefgarage »Traube«.
Der Anblick des farbig be-
leuchteten Raumes und die
Ruhe der dicht in den Sitzrei-
hen gedrängten Menschen-
menge, beruhigte die Nerven
und ließ die Besucher etwas
ganz Besonderes erwarten.
Da schon eine Viertelstunde
vor dem Konzertbeginn sich
eine Platz-Notlage im unteren
Raum abzeichnete, lenkten
die erste Vorsitzende des Hos-
pizvereins Barbara Fischer
und Stadtrat Thomas Baitin-
ger den andauernden Besu-
cherzustrom mit freundlicher
Fürsorge direkt auf die Empo-
re. 

Das Konzert eröffneten die
vereinten Chöre Blackbirds
Jettingen und Gospelchor Eb-

hausen mit den melancho-
lisch weichen Tönen des
Songs »It´s Christmas«. Die
Begleitung übernahm eine
kleine Jazzband, die beide
Formationen seit Jahrzehnten
instrumental unterstützt.
Dann ergriff Dekan Ralf Alb-
recht kurz das Wort und be-
zeichnete das neu gebaute
und im September eingeweih-
te Stationäre Hospiz als einen
bedeutenden Ort, in dem »ge-
tröstet, in Würde gelebt und
auch gestorben« wird. Der
Geistliche freute sich auf die
Begegnung mit den Chören
aus der Nachbarschaft und
auf ein »wunderbares Weih-
nachtskonzert« und bat um
weitere finanzielle Hilfe für
das Nagolder Hospiz. 

Auf dem Konzertprogramm
standen mehrere Gospel- und
Popsongs von unterschiedli-
cher Aussagekraft. Einige wie
»Someday at Christmas« mit
der Solistin Kerstin Brenner
und »Stand by me« mit Rainer
Feuerbacher sowie das tradi-
tionelle »Still, still, still« spen-
deten Entspannung und Ge-
nuss und bewirkten leises In-
nenhalten. Mit den lebensfro-
hen »Run, Shepherds!«, »I will
follow him« und »Hail Holy
Queen« spornten der Chor
und Helene Rinderknecht das
Auditorium zum Mitsingen,
Klatschen und Jubeln an. 

Die geballte Kraft der über
80 Stimmen trug die Botschaft
von Christi Geburt durch den
Raum in mehreren Schattie-
rungen der Emotionen, Aus-
drucksweise, Lautstärke, Tem-
pi und Stimmungen. All diese
Wandlungen verfolgten die
Lichtfachleute vom Teufel-
werk Sebastian Kalmbach
(Planung), Peter Vorholzer
(Tontechnik) sowie Micha Sa-
lopek, Stefan Fischer und Phi-
lipp Gerritzen. Je nach Cha-
rakter und Intensität des Ge-
sangs tauchten sie die Kir-
chenwände in pastellfarbene
Töne ein und malten mit
einem unsichtbaren Pinsel
Lichtreflexe und farbige Mus-
ter auf dem Gewölbe über den

Köpfen der Sänger. Sagenhaft
schön.

Zwei lyrische Texte der
Songs »Mary, did You know?«
und »Poor Mary« trugen auf
Deutsch die Schirmherrin des
Hospizprojekts Simone Groß-
mann und die zweite Vorsit-
zende des Vereins Bärbel Rei-
chert-Fehrenbach mit inniger
Zärtlichkeit vor, die dann im
Chorgesang ihr Spiegelbild
fand.

Heftiger Beifall nach 
jedem Programmpunkt

Im heftigen Beifall nach je-
dem Programmpunkt schwan-
gen neben innerer Ergriffen-
heit eine große Bewunderung
für die Leistung der Sänger
und die musikalische Kompe-
tenz ihres Leiters Eisele mit.
Zwischen den Chorbeiträgen
ließen die sensationellen Jazz-
Improvisationen von Martin
Schneider (E-Piano), Ralph
Gundel (Saxophon), Matthias
Bär (Schlagzeug) und Rainer
Feuerbacher die Publikums-
herzen noch höher schlagen,
sodass am Ende des Konzerts
alle Schleusen der vorweih-
nachtlichen Freude sich öffne-
ten und eine Applaus-Lawine
durch die Kirche rollte. 

Barbara Fischer, die Triebfe-
der des Projekts »Stationäres

Hospiz« bedankte sich bei al-
len mitwirkenden Musikern
und technischen Helfern für
ihre »grandiose Vorberei-
tungsarbeit« und das Engage-
ment bei der Durchführung
des Benefiz-Events sowie bei
den Besuchern für den enthu-
siastischen Empfang. Fischer
wirkte erleichtert und ein we-
nig stolz auf ihr Lebenswerk
(»endlich haben wir unser
Hospiz und konnten die ers-
ten Gäste aufnehmen«) und
warb weiterhin um finanzielle
Unterstützung. 

Das große Adventsfest en-
dete nach insgesamt drei Zu-
gaben und die Spendenkörb-
chen am Ausgang füllten sich
rasch mit Gaben für den guten
Zweck.

Ein Adventsabend voller Freude
Benefizkonzert | Peter Eisele und seine Chöre engagieren sich für das Nagolder Hospiz

Die »Blackbirds« aus Jettingen und der Gospelchor Ebhausen sangen in der Stadtkirche für den guten Zweck. Foto: Fritsch

Wenig überraschend: Peter Eisele hatte seine zwei Chöre bes-
tens auf das Konzert vorbereitet. Foto: Fritsch

Herr des Saxophons: Ralph Gundel. Foto: Fritsch

Hausherr Ralf Albrecht
freute sich über die Bene-
fizaktion für das Hospiz.


